
Erstes Dekanatsschützenfest 2023 wird vom 12. bis 15. Mai in Havert
gefeiert.

Party, Heimatabend und Festzug

 Das erste Schützenfest 2023 im Dekanat Gangelt-Selfkant steht bevor: Die St.
Johannes von Nepomuk Schützenbruderschaft Havert ist vom 12. bis 15. Mai Gastgeber
dieses großen Schützentreffens.

HAVERT

Seit vielen Monaten sind die Arbeitsgemeinschaften aktiv, nunmehr ist alles angerichtet
für ein großes Dekanatsschützenfest. Die Festlichkeiten stehen unter der
Schirmherrschaft von Hans Büskens, eines sehr verdienten Schützenbruders. Präsident
Lorenz Küsters und seine Mannschaft freuen sich auf die bevorstehenden Festtage,
schließlich ist das letzte Dekanatsschützenfest, das die Haverter Bruderschaft
ausrichtete, bereits lange her: Das Ereignis im Jahr 2010 ist allen aber noch in bester
Erinnerung. Wobei nicht nur der Schirmherr und Präsident dem Fest entgegenfiebern.
Dies tut ebenso das Haverter Königspaar. Schützenkönig beim Schützenfest ist Sascha
Knarren, zusammen mit seiner Gattin Anke repräsentiert er die St. Johannes von
Nepomuk Schützennbruderschaft, unterstützt durch Jann Peulen als Prinz. Ferner freuen
sich die Ehrendamen Marie Albertz, Lea Beckers, Lilly Beckers, Lea Fijen, Laura Hädrich,
Jana Ströckens, Michelle Ströckens, Verena Ströckens und Tessa Pastwa auf ihren Einsatz.
Der ganze Ort ist gespannt, in welchen festlichen Kleidern die Ehrendamen dem Festzug
besonderen Glanz verleihen.

Die Haverter Bruderschaft zusammen mit dem Spielmannszug Edelweiß Havert vor dem Schützenfest. Foto:
Franz Severins



Das Festprogramm

Das Fest beginnt im Festzelt vor den Toren Haverts aus Richtung Stein kommend am
Freitag, 12. Mai, mit der 27. Auflage einer Selfkant-Kultfete, der „Nightshiftparty“ mit DJ
Ronny Ruega ab 20 Uhr. Es ist nicht nur eine Party für die Jugend, Jung und Alt feiern
gemeinsam den Start des Schützenfestes. Die 27. Auflage der Fete steht unter dem
Motto „Neonparty“.

Am Samstag, 13. Mai, werden die Ehrengäste zum großen Heimatabend gegen 17.30 Uhr
im Schützenhaus begrüßt. Nach der heiligen Messe in der Pfarrkirche (Beginn: 18.30 Uhr)
wird zum Heimatabend ab 20 Uhr ins Festzelt eingeladen. Diese Heimatabende stehen
ganz im Zeichen des Heimatgedankens, viele einstige Einwohner aus den jeweiligen
Gastgeberorten lassen sich die Gelegenheit nicht entgehen und freuen sich auf einen
Beuch in ihrer alten Heimat. Höhepunkt ist der Große Zapfenstreich im Festzelt, der
immer wieder für eine Gänsehaut-Atmosphäre sorgt und ab 23 Uhr zelebriert wird.

Das Programm am Sonntag, 14. Mai, beginnt um 9.30 Uhr mit einer Andacht im Festzelt
mit anschließenden Ehrungen. Ab 13 Uhr empfangen die Gastgeber die auswärtigen
Vereine auf der Festwiese und die Ehrengäste im Schützenhaus. Havert erwartet 20
Gastbruderschaften mit ihren musizierenden Vereinen. Die Festwiese liegt in der Nähe
des Festzeltes vor Havert. Und neben den hunderten Musikanten und Schützen lockt das
Dekanatsschützenfest stetig die Massen an. Es wird sich erneut eine große Applauswelle
durch den Ort ab Festwiese gestartet. Die Majestäten und Ehrendamen dürften alle
Blicke auf sich ziehen, Havert steht vor einem großen Farbenzauber. Nach der
Feldandacht, die um 14.30 Uhr  durch Schützenpräses Roland Bohnen zelebriert wird,
setzt sich der Festzug, angeführt vom Spielmannszug Edelweiß Havert, gegen 15 Uhr in
Bewegung. Höhepunkt ist hier die große Parade auf der Höhe des Festzeltes am
Ortseingang. Im Festzelt erfährt dieses Fest danach weiteren Glanz – nicht nur durch den
Tanz der Majestäten und der Siegerehrung. Für beste Unterhaltung ist gesorgt.

Der Schützenfest-Montag, 15. Mai, bietet ab 10 Uhr mit dem Haverter Frühstücksbrunch
und ab 12 Uhr mit DJ Ronny Ruega einen stimmungsvollen Ausklang.

Parken und Sperrung

Ortsdurchfahrt

Die anreisenden Bruderschaften haben jeweils einen Anreiseplan erhalten. Für Gäste
stehen unter anderem von Stein kommend Parkplätze zur Verfügung, ferner am
Kreisverkehr von Isenbruch/Schalbruch kommend sowie in Millen-Bruch. Die jeweiligen
Parkplätze sind ausgeschildert. Ferner ist die Ortsdurchfahrt Havert am Sonntag, 14. Mai,
in der Zeit von 13 bis 18 Uhr gesperrt. (agsb)


